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Wiesbaden - 8 | 6 | 2011

Bürger machen wieder mobil gegen Sportpark
Von Claudia Horkheimer

Eschborn/SchwalbachKritiker: Anlagewird gegen Willen de r Wähler gebaut/ Sorge um Arboretum

Déjà-vu beim Thema Sportpark. Erst wird der Sportpark Arboretum 2009 von einem SchwalbacherBürgerentscheidgekippt. Jetzt rufen auch die neuerlichenPläne für eine verkleinerteVariante unter

dem sinnträchtigenNamen „Sportpark Phönix“ die Gegner auf den Plan. Es sind dieselbenwie ehedem: die SchutzgemeinschaftDeutscher Wald FreundeArboretum, hervorgegangenaus der

Bürgerinitiativegegen den Sportpark.

Heute wie damals zeichnensie eine schwarze Zukunftsvision, falls Eschborndie Sportanlagebauen sollte. Gegen den Willen der SchwalbacherWähler solle der Sportpark Arboretum „jetzt doch“

gebaut werden, heißt es in einer Mitteilungder FreundeArboretum. Der neue Sportpark solle „zum größten Teil auf SchwalbacherGemarkung errichtetwerden“, „wertvolle Pufferzonenum das

Arboretum“ würden„für die Natur zerstört“.

„Das ist falsch“, kontert EschbornsBürgermeisterWilhelmSpeckhardt (CDU) auf Anfrage der FrankfurterRundschau. „Auf den SchwalbacherFlächen, um die es damals ging, wird kein Sportpark

entstehen.“ Im Gegenteil. Eschbornwolle den WaldparkArboretum erweitern. SämtlicheFlächen für den geplantenSportpark seien im Besitz der Stadt Eschborn. Nur ein kleiner Teil, für den bereits

der rechtskräftigeBebauungsplan„Am WeißenStein“ existiert, liege auf SchwalbacherGemarkung, gehöre aber ebenfallsEschborn, so Speckhardt. Das Areal liegt zwischenEinkaufszentrum

„Seerose“ und dem ehemaligenArmeegelände. Hier müsse man sich mit Schwalbachabstimmen. Auf dem Teilstück sind Kleinsportfeldervorgesehen.

Laut Beschlussvorlagesoll auf einem 5,7 Hektar großen Areal südwestlichder L 3005 ein Sportpark errichtetwerden. Es gehe dabei nur noch um den Breitensport. „Die erste Mannschaftdarf dort

nicht spielen“, so BürgermeisterSpeckhardt.

Weiter beklagen die Arboretumsfreunde, dass die SchwalbacherFlächen im regionalenFlächennutzungsplannicht – wie von der Stadt angekündigt– nach dem Bürgerentscheidzurück in Grünland

gewidmet wordenseien. Dies dementierteBürgermeisterinChristianeAugsburger (SPD). „Die Flächen wurden im Dezember 2010 umgewidmet.“ Dies müsse nur noch vom Regierungspräsidium

genehmigt werden.

Der Bau- und Umweltausschussberät heute, 19.30 Uhr, im kleinen Sitzungssaaldes Rathaus esöffentlichüber die Pläne zum SportparkPhönix.
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